
Abschlussveranstaltung 
25. November 2014 

Stadt Mölln 
ISEK Altstadt - Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept 



Abschlussveranstaltung 

Rückblick ISEK 
(Frank Schlegelmilch, BPW baumgart+partner) 
 Prozess und Beteiligung 

Ergebnisse ISEK 
(Maja Fischer, BPW baumgart+partner) 
 Ziele, Projekte, Maßnahmen, Umsetzungsstrategie 

 Aussichten und nächste Schritt 
(Manfred Kuhmann, Stadtbauamt Mölln) 

 Podiumsdiskussion mit anschließendem Plenum   

Verabschiedung (Bürgermeister Jan Wiegels) 
 

Ende gegen 21h mit offenem Ausklang an  
den Posterstellwänden 

 
 



Start ISEK Altstadt 

Gesamtstädtisches ISEK + 
Wohnungsmarktkonzept 

2010 

Vorbereitende Untersuchung 
Sanierungsgebiet Altstadt 

2013 

Integriertes städtebauliches 
Entwicklungskonzept 

2014 



Prozess ISEK Altstadt 

Auftaktveranstaltung (25.6.) 

 Vorstellung Analyse, 
Entwicklungsziele, teilräumliche 
und strategische Maßnahmen 
(Entwurf) 
 

Bürgerwerkstatt (9.9.) 

 Diskussion und Konkretisierung 
von Projekten + Maßnahmen 

Abschlussveranstaltung (25.11) 

 Vorstellung der Ziele und 
Maßnahmen 

Expertengespräche (20.5.) 

 Stärken und Schwächen aus 
Sicht verschiedener Fachsichten 



 Potenzial von Eigentümergemeinschaften, Citymanagement 

 Umgestaltung gesamter Eingangsbereich südliche Altstadt 

 Wochenmarktverlegung auf den Bauhof 

 Bilder, Konzepte, Vorbildprojekte um Eigentümer anzusprechen 

 Stadtseeanleger: attraktive Seebrücke oder Steg, 
niedrigschwelliges Gastronomieangebot (Biergartenflair) 

 barrierearme Gestaltung bei Sicherung des Altstadtflairs 

 Aufwertung des Wohnumfeldes in den Nebenstraßen 

 

Expertengespräche – Sicht der unterschiedl. Perspektiven 



 Konfliktthema Verkehrsberuhigung Hauptstraße 

 Gestaltungssatzung zur Wahrung des historischen Stadtbilds 

 Wettbewerbe guter Ansatz für stadträumliche Qualitäten 

 Innenhöfe könnten viel mehr sein als nur Parkplätze 

 Steg vom ZOB an der Wasserkante bis zu einem Feuerlöschgang 

 

 Wichtigste Projekte:  
Neugestaltung Hauptstraße, Stadtseeanleger, Kurpark-Parkplatz 

Beteiligung | Auftaktveranstaltung 25. Juni 



 Breiter Abschnitt Hauptstraße braucht attraktive Außengastronomie und 
"Qualitäten eines Wohnzimmers" ("gefühlte Fußgängerzone") 

 Am Stadtseeanleger sollte ein kleiner Park entstehen 

 Beleuchtungskonzept + Neubebauung soll die Achse betonen 

 Stadtpark-Parkplatz: Bebauung am Kurpark ausdrücklich begrüßt 

 Reaktivierung ehem. Restaurant "Seegarten" + Öffnung Feuerlöschgang 

 Zusätzlicher Eingang in den Kurpark zur Anbindung an die Altstadt 

 Neuorganisation der Stellplatzanlage mit flexibler Bewirtschaftung 

 "Möllner Altstadt-Maßstab" für zukünftige Bebauung  

 

Beteiligung | Bürgerwerkstatt 9. September 

©Martin Stein, Lübecker Nachrichten 



ISEK Altstadt 

Ergebnisse ISEK 
 Entwicklungsziele 

 Themenübergreifende Projektentwicklung 

 Private und öffentliche Maßnahmen 

 Förderfähige und nicht förderfähige 
Maßnahmen 

 Strategie (Umsetzungszeitraum, Akteure) 

 

 



ISEK Altstadt - Entwicklungsziele 

Sicherung und Inwertsetzung des baukulturellen Erbes! 

Altstadtentwicklung als gemeinschaftliche Aufgabe! 

Atmosphärische Stadtplätze und Straßenzüge zum 
Verweilen! 

Erlebbare innerstädtische Wasserlage! 

Attraktiver und vielfältiger Einzelhandelsstandort!  

Freizeit- und Kulturangebote für unterschiedliche 
Nutzergruppen! 

Vielfältige Wohnformen mit einem attraktiven Wohnumfeld! 

Gute Erreichbarkeit für alle Verkehrsteilnehmer mit 
weniger Verkehrsbelastung! 



Räumliche Handlungsbedarfe Altstadt Mölln 

Südliche Altstadt 

Kurpark-Parkplatz 

Blockinnenbereich 
Hauptstr./Mühlenstr. 

Stadtseeanleger + 
Achse Kurpark 

Historische Altstadt Stadthauptmannshof 

Mühlenplatz 

Gesamte Altstadt 



Fahrplan ISEK Altstadt Mölln 



Fahrplan ISEK Altstadt Mölln 



Südliche Altstadt 



Südliche Altstadt 



Südliche Altstadt 2015-2016 

Prüfung 
Verkehrsführung 

Prüfung Wochenmarkt-
verlegung 

Planung und 
Umbau (bis 2020) 

Freiraumplanerischer und 
verkehrsplanerischer Wettbewerb mit 
Dialog- und Beteiligungsverfahren 



Südliche Altstadt - Bestandssituation 



Südliche Altstadt - Fotomontage 

Erhöhung Aufenthaltsqualitäten Benutzbarkeit durch alle 
Verkehrsteilnehmer 

Reduzierung Rollgeräusche 
Sparsame Möblierung 

Verlagerung Stellplätze 
Dauerhafte Begrünung 



Südliche Altstadt 2015-2016 

Prüfung 
Verkehrsführung 

Prüfung Wochenmarkt-
verlegung 

Planung und 
Umbau (bis 2020) 

Freiraumplanerischer und 
verkehrsplanerischer Wettbewerb mit 
Dialog- und Beteiligungsverfahren 

Zusammenschluss Gewerbe-
treibende/Immobilieneigentümer 



Zusammenschluss Gewerbetreibende und Immobilieneigentümer 

 Das Handeln einzelner, auch der Kommune, bleibt angesichts der 
heutigen Situation ergebnislos!- Nur gemeinsames Handeln kann die 
Situation umkehren! 

 Strategische Partnerschaft mit abgestimmten Zielrichtungen, 
Bearbeitung gemeinsamer Themen (z.B. Nachfolge Facheinzelhandel, 
Konkurrenz Onlinehandel) und eindeutige Ansprechpartner 

 

Südliche Altstadt 2015-2016 

Beispiel Stadt Halle: App für inhabergeführte Geschäfte Beispiel : Kulturveranstaltungen im Einzelhandel 



Südliche Altstadt Perspektivisch 

Prüfung Radwege-
anbindung 

Aktivierung Grundstück 
"Restaurant Seegarten" 

Ideenwettbewerb  
Name Bauhof 



Stadtseeanleger + Achse Kurpark 



Stadtseeanleger + Achse Kurpark 



Stadtseeanleger + Achse Kurpark 2015-2017 
Freiraumplanerischer und 
städtebaulicher Wettbewerb mit Dialog 
und Beteiligungsverfahren ggf. Grundstückserwerb 

Seestr. 46/46a 



Stadtseeanleger + Achse Kurpark 

Erlebbarkeit des Wassers Steigerung der 
Aufenthaltsqualität 

Angebote für Jung und Alt 
Betonung der Achse 

Städtebauliche Fassung 
Berücksichtigung Heilig-

Geist-Hospital 



Stadtseeanleger + Achse Kurpark 

Strukturskizze: hohe Nutzungsdichte 



Stadtseeanleger + Achse Kurpark 

Strukturskizze: Nutzungsdichte und Freiraum 



Stadtseeanleger + Achse Kurpark 

Strukturskizze: Freiraum 1 



Stadtseeanleger + Achse Kurpark 

Strukturskizze: Freiraum 2 



Stadtseeanleger + Achse Kurpark 2015-2017 
Freiraumplanerischer 
und städtebaulicher 
Wettbewerb ggf. Grundstückserwerb 

Seestr. 46/46a 
ggf. Grund-/ 
Zwischenerwerb Parkplatz 

Neugestaltung Wasserzugang 

Gestaltungs- und 
Beleuchtungskonzept 
Grubenstraße 

Bebauung ehem. Sporthaus 

Neubau Bootsvermietung 



Wasserzugang und Gestaltung Grubenstraße 

 (Konsumfreie-) Angebote für Jung und Alt mit Wasserbezug 

 Attraktive Wegeverbindung für Fußgänger zwischen den Freiräumen 
(Stadtseeanlager und Kurpark) über die Einkaufslage 

 

Stadtseeanleger + Achse Kurpark 2015-2017 

Beispiel LGS 2010 Bad Nauheim Beispiel: Leuchtobjekte in einer Gasse, Riga 



Stadtseeanleger + Achse Kurpark Perspektivisch 

Umgestaltung Grubenstraße 

Ggf. Neubebauung Seestr. 46 

Ggf. Neubebauung Stellplatz 



Historisches Zentrum + Stadthauptmannshof 



Historisches Zentrum + Stadthauptmannshof 



Mühlenplatz und Blockinnenbereiche 



Mühlenplatz und Blockinnenbereiche 



Kurpark-Parkplatz 



Kurpark-Parkplatz 



Kurpark-Parkplatz ab 2017 

Dialogverfahren  
mit Anliegern 

Städtebauliche und 
verkehrsplanerische Studie 



Kurpark-Parkplatz 

Strukturskizzen Blockerweiterung Strukturskizzen Neue Formen 



Kurpark-Parkplatz ab 2020 

Dialogverfahren  
mit Anliegern 

Städtebauliche und 
verkehrsplanerische Studie 

Umbau 
Stellplatzanlage 

Aufwertung 
Wegeverbindung 
zur Hauptstr. 

Neuer Eingang Kurpark 

Neubau barrierefreie/-
arme Wohnungen 



Maßnahmenplan Altstadt Mölln 



Podiumsdiskussion 

Detlef Haack (Der Uhrmacher) 

Christoph Herbers (Kreissparkasse) 

Jan Christian Ihns (Planungsbüro Bauwerk GmbH & Co. KG) 

Katrin Ledeboer (Altstadtbewohnerin) 

Oliver Morgenroth (Schiff und Boot Morgenroth) 

Martin Röhrs (LTG) 
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